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Neuer CIA-Direktor ändert behördliche Einschätzung zum Corona-Ursprung 

 

John Ratcliffe bei seiner Vereidigung als CIA-Direktor 
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Natürlicher Ursprung oder Laborunfall? Der neue Direktor der CIA hat sich festgelegt: Seine 

Behörde geht nun von einem „forschungsbedingten Usprung“ aus – jedoch „mit geringem 

Vertrauen“. 

 

Der neue Direktor des US-Auslandsgeheimdienstes CIA, John Ratcliffe, hat als eine seiner 

ersten Amtshandlungen die Einschätzung seiner Behörde zum Ursprung des Coronavirus 

geändert. Diese geht nun von einer Laborpanne aus. „Die CIA schätzt mit geringem 

Vertrauen ein, dass ein forschungsbedingter Ursprung der Covid-19-Pandemie auf der 

Grundlage der verfügbaren Berichte wahrscheinlicher ist als ein natürlicher Ursprung“, heißt 

es in einer Mitteilung, die US-Medien vorlag. Man untersuche aber weiter den Ursprung des 

Virus. Der Sohn von US-Präsident Donald Trump, Don Jr., pries Ratcliffes Entscheidung auf der 

Plattform X an. 

Die CIA hatte zuvor die Position vertreten, dass es nicht ausreichend Informationen gebe, um 

zu beurteilen, ob das Virus von einem Tier auf einen Menschen übergesprungen sei – oder 

auf eine Panne in einem chinesischen Labor zurückgeht. Ratcliffe dagegen hatte in der 

Vergangenheit die Labortheorie vertreten und Peking vorgeworfen, den Ursprung des Virus 

zu verschleiern. Der ehemalige Kongressabgeordnete aus Texas war in der ersten Amtszeit 

des Republikaners Trump als Geheimdienstkoordinator tätig – allerdings nur für rund sieben 
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Monate. Die Demokraten warfen Ratcliffe damals unter anderem vor, seine Position für 

politische Zwecke zu missbrauchen. Er wurde am Donnerstag vereidigt. 
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US-Bericht soll Laborunfall in China belegen 

Unter den US-Geheimdiensten herrscht Uneinigkeit über den Ursprung des Virus. Einige US-

Behörden sind nach wie vor der Ansicht, dass das Virus wahrscheinlich auf natürliche Weise 

übertragen wurde, andere sind unentschlossen oder gehen von einer Laborpanne aus. Die 

US-Regierung unter Trumps demokratischem Vorgänger Joe Biden betonte immer wieder, 

dass es über die Entstehung des Coronavirus noch keine einheitliche Auffassung innerhalb 

der Regierung gebe. Trump gibt sich hingegen überzeugt, dass das Virus auf eine Panne in 

einem Labor der chinesische Stadt Wuhan zurückgehe. China hat Vorwürfe zu einem 

möglichen Laborunfall stets zurückgewiesen. 
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C.I.A. Now Favors Lab Leak Theory to Explain Covid’s Origins 

A new analysis that began under the Biden administration is released by the C.I.A.’s new 

director, John Ratcliffe, who wants the agency to get “off the sidelines” in the debate. 

Übers.: C.I.A. favorisiert nun die Theorie eines Lecks im Labor, um die Ursprünge von Covid 

zu erklären 

Eine neue Analyse, die unter der Biden-Regierung begann, wird vom neuen Direktor der 

C.I.A., John Ratcliffe, veröffentlicht, der möchte, dass die Behörde in der Debatte „von der 

Seitenlinie“ kommt. 
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US-Abgeordnete haben nach einer zweijährigen Untersuchung zum Ursprung der Corona-

Pandemie einen Bericht vorgelegt, der die Theorie eines Laborunfalls in China belegen soll. 

Das Virus SARS-CoV-2 sei „wahrscheinlich durch einen Labor- oder Forschungsunfall 

aufgekommen“, hieß es in dem 520-seitigen Bericht eines Unterausschusses des 

Repräsentantenhauses. Das Gremium stützt seine Erkenntnis auf 30 Befragungen sowie die 

Sichtung von mehr als einer Million Seiten an Dokumenten. 

Interviewt wurde auch der US-Virologe und oberste Corona-Berater der Regierung, Anthony 

Fauci. Die Republikaner werfen dem 83-Jährigen vor, Gelder an chinesische Wissenschaftler 

weitergeleitet zu haben, die das Coronavirus gentechnisch hergestellt haben sollen. Bei 

seiner Befragung im Juni argumentierte Fauci dagegen, es sei „molekular unmöglich“, dass 

sich die in einem Labor im chinesischen Wuhan untersuchten Fledermausviren in das Virus 

umwandelten, das dann die Pandemie verursacht habe. 

 

Ergänzung: Washington – An seinem letzten Tag im Amt hat US-Präsident Joe Biden eine 

Reihe von politischen Gegnern seines Nachfolgers Donald Trump vorsorglich begnadigt, 

darunter den früheren medizinischen Berater Anthony Fauci. 
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US-Bericht soll Laborunfall in China belegen 

Veröffentlicht am 04.12.2024 

Wie kam SARS-CoV-2 in die Welt, das eine weltweite Pandemie auslöste? Abgeordnete des 

US-Repräsentantenhauses haben nun einen Bericht vorgelegt, der die Laborunfall-These 

stützen soll. Befragt wurden 30 Experten, über eine Million Dokumente gesichtet. 

US-Abgeordnete haben nach einer zweijährigen Untersuchung zum Ursprung der Corona-

Pandemie einen Bericht vorgelegt, der die Theorie eines Laborunfalls in China belegen soll. 

Das Virus SARS-CoV-2 sei „wahrscheinlich durch einen Labor- oder Forschungsunfall 

aufgekommen“, hieß es in dem 520-seitigen Bericht eines Unterausschusses des 

Repräsentantenhauses. Das Gremium stützt seine Erkenntnis auf 30 Befragungen sowie die 

Sichtung von mehr als einer Million Seiten an Dokumenten. 

Interviewt wurde auch der US-Virologe und oberste Corona-Berater der Regierung, Anthony 

Fauci. Die Republikaner werfen dem 83-Jährigen vor, Gelder an chinesische Wissenschaftler 

weitergeleitet zu haben, die das Coronavirus gentechnisch hergestellt haben sollen. Bei 

seiner Befragung im Juni argumentierte Fauci dagegen, es sei „molekular unmöglich“, dass 

sich die in einem Labor im chinesischen Wuhan untersuchten Fledermausviren in das Virus 

umwandelten, das dann die Pandemie verursacht habe. 
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Fauci hatte sowohl unter US-Präsident Joe Biden als auch unter dessen Vorgänger Donald 

Trump dem Corona-Krisenstab der Regierung angehört. Während er mit seiner Expertise von 

Teilen der Öffentlichkeit sehr geschätzt wurde, zog der gebürtige New Yorker immer wieder 

den Unmut Trumps auf sich, der die Gefahr durch das Coronavirus lange Zeit kleinredete. 

Fauci wurde von rechten Kreisen angefeindet und musste unter Polizeischutz gestellt werden. 

Laborunfall oder Übertragung durch Tiere? 

US-Bundesbehörden, die Weltgesundheitsorganisation (WHO) sowie Wissenschaftler auf der 

ganzen Welt kommen hinsichtlich des Ursprungs des Coronavirus zu unterschiedlichen 

Schlussfolgerungen: Die meisten von ihnen gehen davon aus, dass sich das Virus ausgehend 

von Tieren in China verbreitet hat.  

 

Eine Untersuchung des US-Geheimdienstes ergab dagegen im vergangenen Jahr, dass das 

Virus möglicherweise gentechnisch verändert wurde und aus einem Labor in der 

chinesischen Stadt Wuhan entwichen ist. Dort waren die ersten Infektionen mit dem 

Coronavirus bei Menschen aufgetreten. 

Durch die Corona-Pandemie kamen in den USA 1,1 Millionen Menschen ums Leben. Laut 

Angaben der WHO aus dem Jahr 2023 lag die Zahl der Toten weltweit bei 20 Millionen. Das 

Coronavirus hatte sich seit Ende 2019 von China aus in alle Welt ausgebreitet und neben der 

hohen Opferzahl rund um den Globus Lockdowns, Reisebeschränkungen und viele andere 

schwerwiegende Auswirkungen mit sich gebracht. 
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